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2016 war ein sehr intensives Jahr und mit vielen schönen Momenten. 

Das Jahr begann wie alle Jahre zuvor mit dem Fitness–Cup, dieses Mal startet wir mit 2 Mädchen- 
und 1 Knabenmannschaften in Schönenberg. Dabei wurde in der Einzelwertung ein 1. Rang von 
Lorena erreicht, dazu kamen noch 4 Auszeichnungen. In der Gruppe erreichten wir die Plätze 2. und 
12. bei den Mädchen und die Knaben erreichten den 9. Platz. 

Am 5. Mai nahmen in Thalwil leider nur 2 Knaben (Joshua und Marvin) mit der aktiven Riege 
zusammen an der Leichtathletik – Einkampfmeisterschaft teil. Es konnten einige gute Resultate 
gefeiert werden zwischen all den Leichtathletik Cracks. 

Am 22. Mai kam der erste Höhepunkt im Jahr mit dem Jugendsporttag in Hittnau, mit einer 
Rekordbeteiligung von 87 jungen Athletinnen und Athleten. Der Wettkampf begann am Morgen wie 
immer mit den Einzelwettkämpfen und dabei konnten 4 Medaille und 28 Auszeichnungen abgeholt 
werden. Um 11.30 Uhr war dann für uns kein Mittagessen angesagt, sondern wir durften unsere 
beiden Gruppenaufführungen zeigen. Als erstes startete die Gymnastikgruppe zum zweiten Mal mit 
ihrer Aufführung die von Nina und Lara einstudiert wurde und dabei erhielten sie die Note 8.47 eine 
Steigerung von einer ganzen Note gegenüber dem vorherigen Jahr, Bravo! Danach zeigte die 
Barrengruppe ihre Aufführung die von Tanja einstudierte wurde und dabei erhielten sie die Note 8.57. 
Am Mittag ging es weiter mit den Spielen wo es Siege und Niederlagen gab. 

Knapp einen Monat später erfolgte der nächste Höhenpunkt. Am 19. Juni starteten wir mit 67 
Jugendlichen am Regionalturnfest AZO in Wetzikon. Kurz nach 8.00 Uhr trafen wir Hittnauer als 
grösste Jugendriege unter der Leitung von Mathias und dem Leiterteam auf dem Wettkampfgelände 
ein, Ich konnte leider die Riege nicht anführen da ich als Gesamtwettkampfleiter vom Turnfest noch 
ein paar andere Sachen erledigen durfte. Der Start begann mit der Pendelstafette, danach wurde die 
Riege in 2 Gruppen aufgeteilt und es ging weiter zum nächsten Wettkampfteil mit Hindernislauf und 
Ballwurf. Zum Schluss wurden die beiden Disziplinen Spielparcours Unihochey und Weitsprung 
absolviert wo auch hier alle Jugendlich zum Einsatz kamen. Nach dem Mittagessen ging es weiter mit 
dem Auftritt der Barrengruppe in der Eishalle, danach konnten die Jugendliche das Turnfest 
geniessen bevor die Rangverkündigung begann. Leider verzögerte sich die Rangverkündigung, doch 
durch Insider Wissen wurde die Heimreise verschoben. Wie sich dann herausstellte hat sich das 
gelohnt, denn es konnten zwei 2 Plätz gefeiert werden mit der Barrengruppe im 1-teileigen Wettkampf 
und in der 1. Stärkeklasse im 3-teiligen Wettkampf. Bravo !!! 

Nach den Sommerferien gehört die Teilnahme am „de schnällschti Hittnauer“ bei den meisten 
Jugendlichen selbstverständlich einfach dazu wie alle Jahre. 

Schon ging es weiter zum 3 Höhepunkt im Jahr mit dem Turnerchränzli ende November. Es wurden 
wieder in allen Riegen tolle Nummer einstudiert, so dass es ein tolles Chränzli wurde und das 
Publikum wieder begeistern war. 

Mit dem gemeinsamen Chlausabend ging ein erfolgreiches und abwechslungsreiches Turnerjahr zu 
ende. 
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Auch dieses Jahr besuchten Leiterinnen und Leiter einen J+S Kurs. So besuchte anfangs Januar 
Nadine S. einen J+S Geräte Kurs und im Sommer folgten Anja, Angela, Alain und Denis mit einem 
J+S Kurs im Turnen. Ebenfalls im Sommer besuchten Nadine W. und Fiona einen J+S Leichtathletik 
Kurs. Andrea, Nina, Corinne, Katrin, Michi und ich konnten mit dem Besuch von einem J+S 
Fortbildungskurs ihre Leiter und J+S Coach Anerkennung auch wiederauffrischen, herzlichen Dank 
an alle. 

Einen besonderen Dank möchte ich den Leiterinnen von den kleinen und mittleren Mädchen geben, 
die einen sehr grossen Einsatz leisten mit je über 30 Mädchen in den Turnstunden. Natürlich möchte 
ich auch bei allen anderen 30 Leiterinnen und Leiter für ihren grossen Einsatz bei all den Turnstunden 
und Anlässe bedanken, denn ohne Sie würde die Jugendabteilung nicht so erfolgreich sein. Bravo!!! 

Heinz Weber 

Technischer Leiter Jugend 

17. März 2017 


